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Exkursion nach Brüssel: iddiw trifft politische Entscheidungsträger 

Frankfurt am Main / Berlin, 19. Oktober. Das Institut der Deutschen Immobilienwirtschaft e.V. 

(iddiw) hat Mitte September mit fünf Teilnehmenden eine zweitätige Exkursion nach Brüssel 

unternommen, um vor Ort mit hochkarätigen Vertretern der Europäischen Union in den Dialog 

zu treten. Der thematische Schwerpunkt der Reise lag dabei auf dem „Fit for 55“-Klimapaket.  

Zum Auftakt erfolgte ein Gespräch mit Benjamin Hartmann, Referent für Recht und Politik bei 

der Europäischen Kommission zum Inhalt und den Hintergründen der Rede von Ursula von 

der Leyen zur Lage der Europäischen Union. Weitere Austauschtermine gab es mit dem 

Referatsleiter „Buildings & Products“ der Generaldirektion Energie, Stefan Moser, dem Leiter 

des Europabüros des ZIA, Daniel Bolder sowie dem Reisereferenten des Hessischen 

Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung, Felix Holefleisch.  

Dr. Thomas Herr, Präsident des iddiw, kommentiert: „Ich freue mich, dass wir als Think Tank 

die Gelegenheit hatten, wichtige Themen für die Immobilienwirtschaft mit politischen Vertretern 

der EU zu diskutieren. Die Impulse unserer Gesprächspartner gaben uns spannende Einblicke 

in ihre tägliche Arbeit und Sichtweisen, die auf europäischer Ebene Einzug in die 

Gesetzgebung finden.“ 

Mit unterschiedlichen Veranstaltungsformaten fördert das iddiw den interdisziplinären 

Austausch und bringt Akteure und Entscheidungsträger aus Immobilienwirtschaft, 

Wissenschaft und Politik zusammen. Das iddiw veranstaltet eigene Exkursionen, die sich 

einem immobilienwirtschaftlichen oder fachfremden Schwerpunkt widmen, um relevante 

Impulse zu erhalten und darüber zu diskutieren. 

 

Kurzbeschreibung iddiw: 

Das iddiw mit Sitz in Frankfurt/Main hat das Ziel, die Vernetzung und den 

interdisziplinären Dialog zwischen Hochschulen, Unternehmen und Entscheidern der 

deutschen Immobilienwirtschaft und Vertretern der Öffentlichen Hand und der Politik zu 

stärken. Unter Einbindung der verschiedenen Verbände der Immobilienwirtschaft ist das 

Institut eine politisch neutrale, nicht gewinnorientierte sowie verbands- und 

interessenübergreifende Kommunikationsplattform der Hochschulen und der 
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Immobilienwirtschaft gegenüber Politik, Medien, Öffentlicher Hand und anderen 

Wirtschaftsverbänden. 

 

Pressekontakt: 

Sven Klimek 

Feldhoff & Cie. GmbH 

T: +49 69 26 48 677 – 235 

F: +49 69 26 48 677 – 20 

M: +49 159 01 67 67 21 

E: sk@feldhoff-cie.de 

www.feldhoff-cie.de 

mailto:sk@feldhoff-cie.de
https://u7061146.ct.sendgrid.net/ls/click?upn=TeZUXWpUv-2B6TCY38pVLo9qepZfkxFBtOsdOKiVQvgrPoJmVhGVnXdywvHbe1IBdlmJCA_hOrxNx3JxNBXfwVwoTv7FbXGKb6iVO2J7MFABSqyziYJkp2Lm1ZvuYAbWEsX9-2FkCyAn3Dvfrm1FyXr6BrRo4aU1wtEXgwwV1wDLqnAPmLJMuq9Yb3-2Bb1A2qQ6Zu1YDcVEjltkzkSavpBYuWu35OQg0-2Bo1-2FRTq-2F4vjMK6AuVRS8M2hV-2FyvuIzzEhThqjNruHSpJTIu-2BYg8ROXtRyM-2F70okdHbio-2Fsx0tNW0RWkZM4bzjxzgiTX1XCBio3TfNNRGz1mKPQrk-2Fgh5TeF8Jgmf4k7BjJ7kFje-2F0Dsqb0E25ppCcJohNHnUqDZGoSgEh34FYbBli8vwe0XiU5liFP8WhKHX-2FltT-2FXy5oKoFQ4F7R6G8o-3D

